
Öffentliche Materialien zur
22. StuRa-Sitzung der Amtszeit 2016/17

am 15. August 2017 18:15 Uhr im Seminarraum 114, Carl-Zeiss-Straße 3

Vorläufige Tagesordnung:
TOP 1* Wahl: Systemadministrator*in** (Vorstand) 18:15–18:35 Uhr
TOP 2* Wahl: Studierendenbeirat** (Vorstand) 18:35–18:55 Uhr
TOP 3* Diskussion und Beschluss: Anhebung der Stunden

Systemadministrator*in (Vorstand)
18:55–19:25 Uhr

TOP 4* Diskussion und Beschluss: Mittelfreigabe M-021-2017 (Yannes Janert) 19:25–19:55 Uhr
TOP 5* Diskussion und Beschluss: Finanzantrag F-007-2017 (QueerWeg

Verein)
19:55–20:25 Uhr

TOP 6* Diskussion und Beschluss: Handhabung Zulassung (kritischer
Anmeldungen) zum MdM (Martin Möhring)

20:25–20:45 Uhr

TOP 7 Berichte 20:45–20:55 Uhr
TOP 8 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 20:55–21:00 Uhr
TOP 9 Wahl: Chefredaktion Campusradio** (Vorstand) 21:00–21:30 Uhr
TOP 10 Wahl: Chefredaktion Akrützel** (Vorstand) 21:30–22:00 Uhr
TOP 11 Wahl: stellvertretender Haushaltsverantwortliche*r** (Vorstand) 22:00–22:30 Uhr
TOP 12 Diskussion und Beschluss: Lohnerhöhung Prüfungsberatung**

(Vorstand)
22:30–23:00 Uhr

TOP 13 Diskussion und Beschluss: Abwahlanträge (Vorstand) 23:00–23:30 Uhr
TOP 14 Diksussion und Beschluss: Mittelfreigabe M-023-2017 (FSR Mathe) 23:30–23:50 Uhr
TOP 15 Diksussion und Beschluss: Mittelfreigabe M-025-2017 (FSR PAF /

FSR WiWi)
23:50–0:10 Uhr

TOP 16 Diskussion und Beschluss: 2. Lesung Satzungsänderung (Kübra Çığ) 0:10–0:20 Uhr
TOP 17 Diskussion und Beschluss: Auftrag an FSR-KOM zur Abschaffung

Fachschaft „Geschichte der Naturwissenschaften“ (Eric Abraham)
0:20–0:50 Uhr

TOP 18 Sonstiges 0:50–1:00 Uhr

*Für diesen TOP ist der Studierendenrat nach § 24 Absatz 2 der Satzung der Verfassten Studie-
rendenschaft auch dann beschlussfähig, wenn weniger als die Hälfte seiner Mitglieder anwesend ist.
**Diese Tops können unter Ausschluss der Öffentlichkeit behandelt werden.
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TOP1 Systemadministrator*in**
Wahl: Vorstand

Antragstext vom Vorstand:

Es gab eine Ausschreibung für eine Stelle zum Systemadminstrator*in / Computertech-
niker

Die Aufgaben sind

• Server- (Linux) und Clientadministration (Linux & Windows)
• Nutzer- und Lizenzverwaltung
• Verwaltung der Webserver (nginx, apache2) und Domains
• Mailserver- und Mailinglistenadministration
• Kopierer- und Druckeradministration
• Beschaffung und Umsetzung der Wartung und Optimierung vorhandener IT-Infrastruktur

und -Hardware
• Konzeption neuer Problemlösungen
• sowie Support.

Die Aufgaben sollen im Rahmen eines Arbeitsvertrages bearbeitet werden. Die monat-
liche Arbeitszeit beträgt derzeit 41 Stunden, die Vergütung erfolgt nach TV-Stud II
(10,98€/h). Die tatsächliche Stundenzahl kann leicht abweichen. Mitbringen sollte er/sie
Grundkenntnisse in Linux- und Windows- Administration, Erfahrungen mit Linux-Servern,
nginx, apache2, Samba, LDAP, puppet und postfix sowie ein gesundes Sicherheitsbe-
wusstsein, oder die Bereitschaft den Umgang mit diesen Diensten zu lernen.

Eine genaue Beschreibung der auszuführenden Tätigkeiten kann beim Vorstand des StuRa
erfragt werden.

Es wird empfohlen, sich vor der Bewerbung mit den bisherigen System-administrator*in-
nen in Verbindung zu setzen, um die konkreten Arbeitsinhalte kennenzulernen. Es erfolgt
eine Einarbeitung in die üblichen Arbeitsvorgänge. Die Stelle ist auf ein Jahr befristet.

Deine Bewerbung sollte neben einem Motivationsschreiben und einem Lebenslauf auch
enthalten, welche der o.g. Aufgaben übernommen werden.

Bewerbungen findet ihr im Nichtöffentlichen Material.
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TOP2 Studierendenbeirat**
Wahl: Vorstand

Antragstext vom Vorstand:

Es gab eine Ausschreibung für eine*n Delegierte*n in den Studierendenbeirat. Der Stu-
dierendenbeirat dient der Beteiligung der Studierendenschaft am kommunalen Gesche-
hen und der Vertretung gegenüber der Stadt. Im Studierendenbeirat werden Themen zu
studentischen Belangen bearbeitet, die aus dem Stadtrat oder dessen Ausschüssen stam-
men. Einblicke in die Jenaer Kommunalpolitik sowie das eigenständige Themensetzen
sind dabei möglich. Die Sitzungen finden monatlich für jeweils etwa 2 Stunden statt.

Die Bewerbungsunterlagen findet ihr im nichtöffentlichen Material.
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TOP3 Anhebung der Stunden Systemadministrator*in
Diskussion und Beschluss: Vorstand

Antragstext vom Vorstand:

Liebes Gremium, aufgrund der Nichtausschreibung der dritten Technikstelle und dem
doch vorhandenen Bedarf der Technikbetreuung möchten wir, auch aufgrund der sonst
anfallenden Personalzusatzkosten lieber die 21 Stunden Technikstelle auf 31 Stunden
anheben. Stündliche Entlohnung und andere Vertragsbestandteile sollen bestehen blei-
ben. Die derzeit diese Stelle besetzende Person hat ebenfalls darum gebeten die Stunden
anzuheben.

Beschlusstesxt:

Der Studierendenrat beschließt die Anhebung der Stundenanzahl, der derzeit mit 21
Arbeitsstunden/Monat beschrieben Technikstelle, auf 31 Stunden/Monat.
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TOP4 Mittelfreigabe M-021-2017
Diskussion und Beschluss: Yannes Janert

Antragstext:

Es wurden hier Mittel für die Förderung des Projekts: Wanderausstellung der Deutschen
Gesellschaft für Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und Nervenheilkunde mit
Sitz im Klinikum Aachen (DGPPN): „erfasst, verfolgt, vernichtet. Kranke und behinderte
Menschen im Nationalsozialismus“ Beantragt. Es soll eine kleine Begleitausstellung in
Jena geben zu den Schicksalen der Opfer und zur NS-Medizin an der FSU Jena.
Alles weitere findet ihr im Anhang

Beschlusstext:

Der StuRa gibt Mittel in Höhe von 600,00 Euro für die oben genannte Veranstaltung
frei. Die Mittel setzen sich aus unterschiedlichen Töpfen wie folgt zusammen:

• AK Politische Bildung 100,00 Euro
• Kulturreferat 150,00 Euro
• Referat für Hochschulpolitik 150,00 Euro
• FSR Medizin 200,00 Euro
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Anlage TOP 04
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Anlage TOP 04
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Anlage TOP 04
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Anlage TOP 04
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Anlage TOP 04
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Anlage TOP 04
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Anlage TOP 04
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Anlage TOP 04
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TOP5 Finanzantrag F-007-2017
Diskussion und Beschluss: QueerWeg Verein

Antragstext:

Der Verein „Vielfalt Leben - QueerWeg Verein für Thüringen e.V.“ möchte für die Veran-
staltung iDAHoBiT Mittel in Höhe von 900,00 Euro aus dem Topf des Referates Queer
Paradies beantragen. Das Referat hat sich positiv zu der Förderung ausgesprochen.
Alles weitere könnt ihr dem Antrag im Anhang entnehmen.
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Anlage TOP 5
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Anlage TOP 5
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Anlage TOP 5
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Anlage TOP 5
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Anlage TOP 5
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Anlage TOP 5
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TOP6 Handhabung Zulassung (kritischer Anmeldungen) zum MdM
Diskussion und Beschluss: Martin Möhring

Antragstext von Martin Möhring:

Lieber Vorstand,

als MdM-Koordinator würde ich gerne für die kommende Sitzung (falls noch möglich) ei-
nen TOP zur „Handhabung Zulassung (kritischer Anmeldungen) zum MdM“ beantragen.
Falls für die kommende Sitzung nicht mehr möglich, dann bitte auf der nächstmöglichen
Sitzung.

Antrag: Falls der Studierendenrat keine beschlussfähige Mehrheit auf einer Sitzung zwi-
schen dem 15. September und einschließlich dem 26. September besitzen sollte oder der
entsprechende TOP zur „Zulassung (kritischer Anmeldungen) zum MdM“ nicht behan-
delt werden kann, muss der Vorstand des Studierendenrates auf einer folgenden Sitzung
einen Beschluss zu den (kritischen) Anmeldungen zum diesjährigen Markt der Möglich-
keiten in Rücksprache mit dem MdM-Koordinator fällen.

Begründung: Über (kritische) Anmeldungen zum MdM soll der StuRa nochmals entschei-
den. Die Anmeldefrist zumMdM ist der 15.09., bis zum 30.09. muss allen Anmelder*innen
Rückmeldung gegeben werden. Falls der StuRa also entweder in der Zeit keine Sitzung
hat oder auf einer entsprechenden Sitzung nicht beschlussfähig ist, soll/muss der Vor-
stand (in Rücksprache mit mir als MdM-Koordinator) die Entscheidung zur Anmeldeliste
sowie zu den kritischen Anmeldungen treffen.

Liebe Grüße,

Martin
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TOP9 Chefredaktion Campusradio**
Wahl: Vorstand

Antragstext:

Es gab eine Ausschreibung für den/die Chefredakteur*in für das Campusradio.

Die Aufgabe ist es, für ein Jahr die Arbeit des Campusradios zu leiten. Dabei trägt man
insbesondere die Sendeverantwortung, unterstützt neue Redakteur*innen in inhaltlichen
und technischen Fragen, leitet die Redaktionssitzungen, koordiniert die Arbeit der Re-
daktion und vertritt das Campusradio Jena nach außen. Dazu sollte man journalistische
Erfahrung haben,sich in alternativer Popmusik auskennen und mit Audiotechnik umge-
hen können.
Die Stelle wird mit 845,00 Euro brutto im Monat vergütet und läuft vom 01.10.2017 bis
zum 30.09.2018. Zur Vorstellung der Personen wird es von jedem/jeder ein Aircheck auf
der Sitzung geben.
Das Campusradio hat eine Vorentscheidung über die Bewerber*innen getroffen, welche
nun in einer Wahl auf der Sitzung bestätigt werden muss.

Bewerbungen findet ihr im Nichtöffentlichen Material.
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TOP10 Chefredaktion Akrützel**
Wahl:

Antragstext:

Es gab eine Ausschreibung für den/die Chefredakteur*in für das Akrützel.

Zu den Aufgaben gehören unter anderem die Heftplanung, Themenfindung, Leitung der
Redaktionssitzungen, Betreuung und Akquise von Anzeigenkunden, Zusammenarbeit mit
Redaktionsmitgliedern, Layout der Ausgaben und das Verteilen der Ausgaben. Dafür er-
hält man zwei Freisemester und die breite Unterstützung der Redaktion sowie Unmengen
an Erfahrung im journalistischen, organisatorischen und gestalterischen Bereich!
Das Bewerbungsverfahren besteht aus einem Redaktionsaufgabentest, einem Vorstel-
lungsgespräch vor der Redaktion und eine Wahl durch den Studierendenrat.
Die Stelle wird mit 845,00 Euro brutto im Monat vergütet und läuft vom 01.10.2017 bis
zum 30.09.2018.

Bewerbungen findet ihr im Nichtöffentlichen Material.
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TOP11 Stellvertretender Haushaltsverantwortliche*r**
Wahl: Vorstand

Antragstext von Verantwortliche*r:

Es gab eine Ausschreibung für den/die stellvertretende*n Haushaltsverantwortliche*n.
Der/Die Haushaltsverantwortliche bewirtschaftet die Einnahmen und Ausgaben der Stu-
dierendenschaft entsprechend der Finanzordnung, ist dem Studierendenrat rechenschafts-
pflichtig und erstattet regelmäßig Bericht über den Stand der Haushaltsentwicklung bzw.
der Kassenlage. Zudem berät er/sie den Vorstand des Studierendenrates und das Gre-
mium in finanziellen Fragen und betreut die Finanzen der Fachschaftsräte. Erfahrung in
Finanzbuchhaltung ist erwünscht, aber nicht Bedingung.

Bewerbungen findet ihr im Nichtöffentlichen Material.
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TOP12 Lohnerhöhung Prüfungsberatung**
Diskussion und Beschluss: Vorstand

Antragstext vom Vorstand:

Es gab nach mehreren Gesprächen für uns den Anlass folgende Punkte für die nächste
Sitzung zu beantragen:

001 Der StuRa stimmt einer Erhöhung des Gehalts für die (allgemeine) Prüfungsbera-
tungsstelle um 15% mit Wirkung zum 1.4.17 zu.

002 Die im Tarifabschluss für den öffentlichen Dienst der Länder für das Jahr 2018 verein-
barte prozentuale Erhöhung des Tabellenentgelts von 2,3% zum 1.1.18 wird übertragen.

003 Der StuRa schließt mit dem StuRa der EAH Jena einen Vertrag zur Übernahme der
auf die Studierendenschaft der EAH anteilig entfallenden Kosten.

*Begründung:*
Der Antrag entspricht dem Ergebnis eines Personalgespräches vom 1.6.16.

Seit 2011 besteht der aktuelle Arbeitsvertrag der Beratungsstelle, in dem ein fester Lohn
vereinbart ist, der vom Niveau des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst der Länder
(TV-L) negativ abweicht, an dem sich der Vertrag sonst orientiert.

Daher wurden bisher keine Gehaltserhöhungen gezahlt, was aufgrund des Kaufkraftver-
lustes eine stetige Reallohnsenkung bedeutet. Mittlerweile beträgt der Abstand zu den
seit diesem Zeitpunkt eingetretenen Lohnerhöhungen im öffentlichen Dienst 15%. Mit
der Übertragung nach Punkt 001 würde daher lediglich der Zustand/Gehaltsniveau wie-
derhergestellt, der sich bei Vertragsschluss ergeben hatte. Aufgrund der nicht gezahlten
Erhöhungen und des ebenfalls nicht vorgesehenen „Weihnachtsgeldes“ sind seit 2011
Minderkosten von ca 15.000 Euro zzgl. AG-Anteil SV realisiert worden bzw. dem Berater
entgangen.

Zu Beginn 2018 wird der Abstand um weitere 2,3 Prozentpunkte anwachsen. Diesem
Umstand entgegen zu wirken ist Aufgabe des Punkte 002.

Der dritte Beschlussteile ist nötig, damit vom StuRa der EAH die erhöhten Kosten anteilig
übernommen werden. Der StuRa der TU Chemnitz hat sich bereits mit Vertrag vom
Sommer 2013 bereit erklärt, diese und sogar die Kosten einer tariflichen Eingruppierung
zu übernehmen, sofern diese Kosten tatsächlich auch entstehen, worin der StuRa FSU
bislang säumig ist.

Derzeit hat die Stelle des Prüfungsberaters einen Umfang von 53% der tariflichen Wo-
chenarbeitszeit, also 21 Stunden je Woche. Auf die StuRae entfallen:

• 9/21 StuRa FSU
• 8/21 StuRa TUC
• 4/21 StuRa EAH
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Die Erhöhung des Entgelts bezogen auf die Studischaft FSU Jena entspricht 2,8 ct pro
Studierende*r und Semester.

Beim hier vorgelegten Antrag der Erhöhung um 15% bzw. noch einmal 2,3geht es *nicht*
um die Eingruppierung in die Entgeltgruppe, die der Tätigkeit sonst entsprechen wür-
de, sondern zunächst nur darum, nicht jedes Jahr das Gehaltsniveau weiter absinken
zu lassen. Im öD wäre es sonst üblich, dass das Gehalt mit der Dauer der Tätigkeit
ansteigt (Stufenaufstieg). Mit einem Tabellenentgelt in Vergleich gesetzt und mit kor-
rekter Stufenanwendung entspräche derzeit das Gehalt einer EG3 – selbst einfache Se-
kretär*innentätigkeit wird üblicher Weise mit einer EG5 taxiert. Dem gegenüber weist
die Beratungstätigkeit ein deutlich erhöhtes Maß an Selbstständigkeit, Verantwortlich-
keit aus und erfordert umfassende Fachkenntnisse*. Für eine derartige Eingruppierung
wäre ein anderer/weiterer Antrag nötig, ebenso für die tariflichen Sonderzahlungen. Dazu
müsste lediglich die Ausnahmeregelung des Vertrages entfallen, wodurch der allgemeine
TV-L-Verweis auch für das Gehalt Geltung beanspruchen würde.

Es ist davon auszugehen, dass die Beratung zu den gegenwärtigen Bedingungen auf
absehbarer Zeit nicht mehr fortgeführt werden kann, da die monatlichen Kosten und
Aufwendungen derzeit nicht mehr gedeckt sind. Damit wäre die Beratung akut gefährdet.

* http://oeffentlicher-dienst.info/tvoed/bund/ego/1/
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TOP13 Abwahlanträge
Diskussion und Beschluss: Vorstand

Antragstext:

Aufgrund von längerer Inaktivität einiger Referent*innen möchten wir hiermit einen Ab-
wahlantrag stellen. Die Referent*innen sind trotz der Bitte auf Rücktritt bisher nicht in
schriftlicher Form zurückgetreten, weswegen wir für Erfüllung der Aufgaben der entspre-
chenden Referate den Abwahlantrag gegen folgende Personen stellen:

• Julia Pazhyvilka (Öffentlichkeitsreferat)
• Lisa Kohlmann (Kulturreferat)
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TOP14 Mittelfreigabe M-023-2017
Diskussion und Beschluss: FSR Mathe

Antragstext:

Der Fachschaftsrat Mathematik hat bei der FSR-KOM Mittel in Höhe von 600 Euro für
eine Kostenunterstützung zur Teilnahme an der Konferenz der deutschsprachigen Ma-
thematikfachschaften in Wien beantragt. Die FSR-KOM hat sich positiv dazu geäußert.
Der Mittelfreigabeantrag und das Protokoll des Umlaufverfahrens ist im Anhang.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat beschließt die Freigabe der Mittel in Höhe von 600 Euro der oben
genannten Mittelfreigabe.
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Anlage TOP 14
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Anlage TOP 14
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Anlage TOP 14
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Anlage TOP 14

32



Anlage TOP 14
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Anlage TOP 14
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TOP15 Mittelfreigabe M-025-2017
Diskussion und Beschluss: FSR PAF / FSR WiWi

Antragstext:

Die Fachschaftsräte PAF und WiWi haben bei der FSR-KOM Mittel in Höhe von 1093,73
Euro beantragt. Die FSR-KOM hat sich positiv dazu geäußert. Der Mittelfreigabeantrag
und das Protokoll des Umlaufverfahrens ist im Anhang. Dort könnt ihr genaueres über
die Verwendung der Mittel entnehmen.

Beschlusstext:

Der Studierendenrat gibt die Mittel in Höhe von 1093,73 Euro für die oben genannte
Mittelfreigabe frei.
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Anlage TOP 15
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Anlage TOP 15
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Anlage TOP 15

38



Anlage TOP 15
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Anlage TOP 15
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Anlage TOP 15
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Anlage TOP 15
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Anlage TOP 15
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Anlage TOP 15
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Anlage TOP 15
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Anlage TOP 15
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Anlage TOP 15
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Anlage TOP 15
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TOP16 2. Lesung Satzungsänderung
Diskussion und Beschluss: Kübra Çığ

Antragstext von Kübra Çığ:

Lieber Vorstand,

hiermit möchte ich beantragen, dass in der Satzung der VS der FSU Jena folgende
Änderungen (im Antragstext kursiv geschrieben) unternommen werden:

1) Ersetze im § 8 Aufgaben des Studierendenrates, Abs.(2) durch: Diese Aufgaben wer-
den insbesondere auch durch die Förderung der Gleichberechtigung von Geschlechtern,
den Abbau der Diskriminierung auf Grund der Herkunft, der sexuellen Identität und Ori-
entierung, den Ausgleich von Benachteiligungen von Menschen mit Behinderung und die
Bewahrung und Verbesserungen der Lebens- und Umweltbedingungen wahrgenommen.

Begründung: Es gibt andere Geschlechter und Geschlechtsidentitäten als Mann und Frau,
die von unterschiedlichen Diskriminierungsstrukturen betroffen werden. Der StuRa soll in
seiner Satzung dies zur Kenntnis nehmen und diesen Erkenntnissen gerecht handeln. Au-
ßerdem soll sich der StuRa auch aktiv gegen rassistische und klassistische Diskriminierung
wenden.

2) Füge im § 25 Referate, im Abs. (4) nach: ”Die Referatsleitung soll aus einer Person
bestehen, kann jedoch bis zu drei Personen umfassen”hinzu: ”Falls die Referatsleitung
aus mehr als einer Person besteht, ist auf Prinzipien der Geschlechtergerechtigkeit zu
achten.”

3) Ersetze im § 26 Arbeitskreise Abs. (2) durch: Zu diesem Zweck benennt der Studieren-
denrat eine Koordination von einer bis drei Personen. Falls die Arbeitskreiskoordination
aus mehr als einer Person besteht, ist auf Prinzipien der Geschlechtergerechtigkeit zu
achten.

4) -gestrichen-

Begründung: In Zeiten nach der Bologna-Reform ist es für Studierende zunehmend
schwieriger ein Studium, ehrenamtliches Engagement und ggf. einen Nebenjob und Fa-
milie unter einen Hut zu bringen. Den Arbeitskreisen soll es im gesetzten Rahmen je
nach Bedarf freigestellt sein (mit) zu bestimmen, wieviele Personen sie für die Koor-
dination brauchen. Außerdem soll eine Koordination von mehreren Personen auch die
Geschlechtergerechtigkeit fördern, indem eine Quote eingeführt wird. Wir gehen in un-
seren Ausschreibungs- und Wahlverfahren nach den genannten Quotierungsgrundsätzen
vor. Es ist Zeit, diese auch in unsrer Satzung festzuhalten. Für sinngemäße bzw. mit den
Begründungen nicht in Widerspruch stehende, kosmetische Änderungen bin ich offen.
Viele Grüße Kübra
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Beschlusstext:

Der Studierendenrat beschließt die oben vorgelegte und gegebenenfalls geänderte Sat-
zungsänderung.
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TOP17 Auftrag an FSR-KOM zur Abschaffung Fachschaft
„Geschichte der Naturwissenschaften“

Diskussion und Beschluss: Eric Abraham

Antragstext vom Vorstand:

Lieber Vorstand,

hier ein kleiner Antrag vom Wahlvorstand:

Beschlussvorlage: Der StuRa beauftragt die FSR-KOM gemäß §38 Absatz 4 der Satzung
der Studierendenschaft, die Fachschaft „Geschichte der Naturwissenschaft“ aufzulösen
und einer anderen Fachschaft zuzuordnen.

Begründung: Im zweiten Jahr in Folge kann auf Grund mangelnder Kandidaten kein
FSR, der aus mind. 3 Personen bestehen muss, aufgestellt werden. Darüber hinaus sind
in dem Studiengang momentan nur 7 Leute eingeschrieben, sodass dies auch in Zu-
kunft kaum zustande kommen wird. Wir sehen es daher als sinnvoll, dass die Vertretung
dieser Studenten einer passenden Fachschaft übergeben werden sollte. Infrage kommen
Biologie/Biochemie (Fakultäts- und Prüfungszugehörigkeit) und Geschichte (wegen in-
haltlicher Nähe zum Fach). Der Sprecher der FSR-KOM hat dazu schon im Vorfeld eine
Anfrage an die betreffenden Fachschaften, Biologie und Geschichte gestellt. Die Biologie
signalisiert Bereitschaft.

Grüße, Eric

Beschlusstext:

Es wurde auf Basis von Änderungsanträgen der Beschlusstext geändert und lautet nun:
Der StuRa beruft eine Fachschaftenvollversammlung „Geschichte der Naturwissenschaft“
ein auf welcher eine mögliche Auflösung der Fachschaft und eine Zuordnung zu einem
anderen Fachbereich diskutiert wird. Zusätzlich wird eine Ermahnung nach §38 Abs. 1
der Satzung ausgesprochen. Eine Auflösung der Fachschaft kann erst nach erneuter Wahl
des FSRs, sofern kein FSR zustande kommt, beantragt werden.
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